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„ Mir ist das Venture Capital-
Geschäft ans Herz gewachsen“
Interview mit Dr. Wolfgang Weitnauer, 
Weitnauer Rechtsanwälte und 
Steuerberater

Wie Blockchain und KI 
zum Internet der kollektiven 
Intelligenz konvergieren
Schönes neues World Wide Web

Venture Capital-Aktivitäten 
im Bereich künstliche 
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COVID-19, WeWork-Desaster und ihre Auswirkungen 
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deutsche Growth-Start-ups?
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Die Bewertung eines Start-ups ist auch im Jahr 2020 noch ein Blick in die Glaskugel. Gerade beim schnell 
wachsenden Jungunternehmen tun sich Analysten und Investoren schwer. Nicht selten kommt es in den 
 Finanzierungsrunden zu wochenlangen Diskussionen über Methoden, Kriterien und Gewichtungen. Weil 
 keine standardisierte Bewertungsmethodik für Start-ups und High Growth-Unternehmen existiert – die 
 Palette reicht von Discounted Cashflow-Verfahren über Multiples bis Option Pricing –, werden  Bewertungen 
häufig auf Basis von Finanzierungsrunden  hochgerechnet. 

COVID-19, WeWork-Desaster und ihre Auswirkungen auf die Unternehmensbewertungen

Wie viel Substanz haben deutsche 
Growth-Start-ups?

Foto: © Fidan – stock.adobe.com
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B 
ewertungen sind dynamisch und immer auch abhängig 

von Angebot und Nachfrage“, stellt Falk Müller-Veerse, 

Partner bei der Investmentbank Bryan Garnier & Co, klar. 

Die Suche nach lukrativen Investments ist lang, wenn – wie vor 

der Corona-Krise – viel Geld im Markt ist. Peter Huber, Partner 

am Münchner Standort der Wirtschaftskanzlei Hogan Lovells 

 International LLP, der FlixBus bei sämtlichen Finanzierungs-

runden rechtlich beraten hat und schon bei vielen  Finanzrunden 

dabei war: „Die Bewertung einer Company 

ist natürlich immer die Gretchenfrage. Je-

der Investor möchte möglichst viel haben 

für sein Geld.“ Als bemerkenswert empfin-

det Huber die Tat sache, dass gerade bei 

großen Tickets die Bewertungen der prü fen-

den Investorenteams „nicht sehr weit aus-

einander  liegen“. Mal seien es 10%, mal 15%, 

selten aber 30% oder mehr: „Das zeigt, dass 

da erfahrene Profis am Werk sind.“ Und die 

Start-ups?  Kluge Unternehmer würden nicht 

auf die letzten 5% bis 10% achten, die ein Kapitalgeber mehr 

 bietet als ein anderer, sondern vielmehr auf das Know-how 

und die Reputation des Investors: „Ein erstklassiger Investor 

verleiht einem Late Stage Venture Glaubwürdigkeit und öffnet 

wichtige Türen.“

„Fear of Missing Out“ sorgt für hohe Bewertungen
Weltweit haben Wagniskapitalgeber im vergangenen Jahr knapp 

130 Mrd. USD frisches Kapital übertragen bekommen, 21 neue 

Fonds mit einem Volumen von gut 500 Mio. USD sind entstan-

den. Müller-Veerse: „Das erhöht den Anlage-

druck für  Investoren.“ Zudem würden viele 

Kapitalgeber von der „Fear of Missing Out“ 

getrieben, der Furcht, ein Prestigeinvest-

ment zu verpassen. „Das hat bis zu Beginn 

der Corona-Krise für äußerst grün der-

freund liche Bewertungen gesorgt“,  erläutert 

Müller-Veerse. Dr. Christian Saller, General 

Partner bei HV Holtzbrinck Venture Advi-

ser, registriert seit Jahren „eine wachsende 

Anzahl von deutschen und internationalen 

Investoren im Start-up-Bereich“. Aussichtsreiche Jungunter-

nehmen könnten „in allen Wachstumsphasen“ ausreichend Kapi-

tal aufnehmen. Deutsche Geldgeber seien vornehmlich in der 

Seed- und Early Stage-Phase  aktiv, im Later Stage-Bereich gebe 

es noch zu wenige deutsche Player: „Hier dominieren Fonds 

aus Großbritannien, Asien und den USA.“ Müller-Veerse hat 

„
 außerdem Staatsfonds aus dem arabischen Raum und strategi-

sche Investoren ausgemacht, vor allem internationale Konzerne 

und deren Investmentvehikel. Huber bescheinigt insbesondere 

US-Investoren „extreme Profes sionalität und Vorgehensweisen, 

mit denen sie weiter sind als europäische Geldgeber“.  Asiatische 

Riesenfonds wie der von SoftBank seien in den letzten Jahren 

auch in Deutschland häufig als Preistreiber in Erscheinung getre-

ten: „Seit dem geplatzten IPO von WeWork fehlen die enormen 

Gebote der Asiaten am Markt, was zu einer Stabilisierung der 

Bewertungen auf einem nied rigeren Niveau führt.“

Deutsche Investoren sitzen oft nicht mit am Tisch
Earlybird-Mitgründer Dr. Hendrik Brandis ärgert die Vormacht 

der Ausländer bei Tickets: „Wir deutschen Investoren sitzen 

bei solchen Deals nicht mal am Tisch. Es gibt eben kaum deut-

sche Fonds, die 30 Mio. EUR, 50 Mio. EUR oder 100 Mio. EUR in 

Wachs tumsunternehmen stecken können. 

Das ist der entscheidende Unterschied zu 

aus ländischen Mitspielern.“ Die 460 Mio. 

EUR, die der japanische Telekomkonzern 

SoftBank in Auto1 investiert hat, kämen aus 

einem 100 Mrd. USD schweren Fonds. Aus 

dem hat auch das Berliner Start-up Get-

Your Guide den Großteil der 433 Mio. EUR in 

der letzten Finanzierungsrunde erhalten. 

Earlybird nutzt jährlich nach eigenen An-

gaben von rund 9.000 Investmentoptionen 

etwa 15; lediglich zwei oder drei hiervon wiede rum werden zu 

Outperformern. „Die Kunst ist das frühzeitige Erkennen eines 

Shootingstars“, sagt Brandis. Das Frühphasen engagement bei 

N26 ist für ihn ein Vorzeigefall – und für Earlybird (seit 2015 bei 

N26 investiert) wie auch für den 2016 eingestiegenen Berliner 

Einhornjäger Target Global ein Lottogewinn. Die 470 Mio. USD, 

die internationale Geldgeber der Smartphone-Bank bei der letz-

ten Finanzierungsrunde in zwei Tranchen in die Kasse gelegt 

 haben – die größte Summe, die ein deutsches Finanz-Start-up 

 jemals eingesammelt hat –, wertet Brandis als „Ritterschlag für 

die deutschen und europäischen Fintechs“. Zu den Investoren 

zählten der US-Wagnisfonds Insight Venture Partners, der 

Staatsfonds GIC aus Singapur und die Allianz- Versicherung. Die 

Bewertung der jungen Bank lag zuletzt bei 3,5 Mrd. USD. Bran-

dis hält sie für „gesund“, weil N26 weiter  rasant wachse. Da sei 

irgendwann auch sogar eine Bewertung von 35 Mrd. USD mög-

lich: „Damit ist N26 auch heute noch ein gutes Investment.“ In 

Deutschland waren in den letzten fünf  Jahren 23 Kapitalrunden 

deutscher Wachstumsunternehmen zu verzeichnen, in denen 

Falk Müller-Veerse,
Bryan Garnier & Co

Peter Huber,
Hogan Lovells  International

Dr. Hendrik Brandis,
Earlybird
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Seit Mai 2000 informiert das VentureCapital Magazin Investoren, innovative 

Unternehmer und Intermediäre über Trends, Transaktionen und Hin-

tergründe rund um privates Beteiligungskapital, Entrepreneurship und Tech-

nologien. Zusammen mit den Online-Produkten VC-Magazin.de sowie dem 

zweiwöchentlichen Private Equity Flash bildet das VentureCapital Magazin das 

führende Private Equity-Portal im deutschsprachigen Raum. 

Unser Anspruch ist es, den besten verfügbaren Überblick über Markt-

entwicklungen, Wettbewerb und Trends in der Branche zu geben. Das 

 VentureCapital Magazin versteht sich als Plattform und Mittler für/zwischen 

 Investoren und Beratern, Vertretern der Private Equity-Branche sowie 

Unter nehmen und Unternehmern: vom Gründer bis zum etablierten Mittel-

ständler. Mit einem breiten Inhaltsspektrum rund um Venture Capital-/ 

Buyout-Investments, Technologietrends sowie Tax & Legal stehen Magazin 

und Online-Produkte für eine Eigenkapital- und Gründerkultur im deutsch-

sprachigen Raum. Wir informieren professionelle Investoren mit den 

neuesten  Studienergebnissen und Technologietrends und innovative Unter-

  nehmer mit zielgerichtetem Know-how rund um Unternehmensfinanzie-

rung, -wachstum und Technologie. Vision ist es, medienübergreifend die 

führende Plattform der Beteiligungsindustrie in der DACH-Region zu sein.

Verbreitung/Zielgruppen: in Einzel- und Sammelabonnements an:

• Private Equity-Investoren, Corporates & Institutionelle

• Venture Capitalists, Business Angels & Family Offices

•  innovative Unternehmer (u.a. Portfoliounternehmen namhafter Fonds) & 

Gründer (u.a. Teilnehmer renommierter Businessplan- und Gründerwett-

bewerbe)

•  Innovations- & Technologiezentren sowie Forschungseinrichtungen & 

Hochschulbibliotheken

•  Anwälte, M&A-Berater sowie Vertreter aus Wissenschaft und Politik

Magazinprofil
Darüber hinaus erfolgt eine gezielte Verbreitung über einschlägige Bran-

chenveranstaltungen, Fachtagungen, Kongresse und Events!

Alle Ausgaben des VentureCapital Magazins sind auch als E-Magazin erhältlich. 
Die E-Magazine werden zusätzlich über die Website VC-Magazin.de kosten-

frei zur Verfügung gestellt.

Erscheinungsweise: 8 Ausgaben (inkl. 2 Sonderausgaben), zzgl. Online-Special 

„Private Equity in NRW“ (zur Private Equity-Konferenz NRW)

Bezugspreis:   148,00 EUR (Jahresabo Print und Digital, inkl. MwSt.)

Einzelausgabe:  18,50 EUR (inkl. MwSt.)

Mediadaten 2021 VentureCapital Magazin
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Reichweite

Zielgruppen

VentureCapital Magazin

 

Verhältnis Anzeigen/
redaktioneller Teil
25%/75% 

Anzeigenseiten
Juli 2019–Juni 2020

239

Corporates
2%

Verbände
1%

Banken
1%

Gründerzentren/
Technologieparks/
Förderinstitutionen/

Universitäten 
2%

Rechtsanwälte/
Wirtschaftsprüfer

5% Sonstige
9%Beteiligungs-

gesellschaften/
Investoren

10%

Berater & 
Intermediäre

12%

Private 
Abonnenten

19%

Start-ups/
Unternehmen 

39%

Q2/2020
3.291

Verkauf Abonnenten Verbreitet

3.1278311.195

Auflage



Online/Social Media

Leserprofil

84% 16%

Ø Jahres-
einkommen

72.000 EUR Alter Ø 
42

CEO/Partner/
Vorstand
36% 

VC-Magazin.de
29.000/17.000

Page Impressions/Unique Users

Private Equity Flash
2.150

Abonnenten

Facebook
3.332

Fans

Twitter

7.900
Follower

(Stand November 2020)

Unternehmen 
gegründet
79%

Quelle Leserprofil, Zielgruppen: Leserbefragung im Februar 2014; Durchführung und Auswertung gemeinsam mit der Macromedia Hochschule für Kommunikation und Medien

Mediadaten 2021 VentureCapital Magazin



J
a

h
re

20
00

-2
02

0

6 | Redaktionelle Schwerpunkte und Ausgaben  

Jede der acht Ausgaben bietet einen Überblick über das aktuelle  Geschehen 

in der Beteiligungs- und Gründungsszene. Sämtliche Transaktionen, Perso-

nalia und Fonds-News werden anschaulich aufbereitet, die bedeutends ten 

davon in Fallstudien, Hintergrundberichten oder Interviews mit den han-

delnden  Personen vertieft. Das   VentureCapital Magazin deckt die komplette 

Bandbreite des Beteiligungsmarktes ab – von der Gründungsvorphase über 

die ersten Finanzierungsrunden bis hin zum Engagement in den etablierten 

Mittelständler, den Exit und das Fundraising. Studien zum Beteiligungsmarkt 

sowie Expertenbeiträge für Gründer, Unternehmer und Fondsmanager u.a. 

zu rechtlichen und steuer lichen Themen, runden die Aus gaben ab. Neben 

der Berichterstattung zum aktuellen Geschehen werden in jeder Ausgabe 

thematische Schwerpunkte sowie ein ausgewählter Branchenfokus in den 

Mittelpunkt der Berichterstattung gerückt (siehe Schwerpunkte der Ausga-

ben auf Seite 7). 

Hierbei erscheinen jährlich zwei Ausgaben als große Sonderausgaben mit  

einer erhöhten Druckauflage und einer forcierten Onlineverbreitung über 

Netzwerke und Part ner des Verlags wie z.B. Businessplanwettbewerbe, 

Gründernetzwerke, Ver bände oder Hochschulen: Die erste Sonderausgabe 

des Jahres „Standorte, Regionen & Technologien“ beantwortet  Fragen nach dem 

optimalen Firmensitz und stellt Technologie- und Gründer regionen im 

deutschsprachigen Raum vor. Im Fokus der redaktionellen  Berichterstattung 

befinden sich u.a. Gründerinfrastruktur, Technologie affinität, Innovations-

fähigkeit und Hochschulnähe ausge wählter Hotspots und Regionen.

Bereits zum 17. Mal erscheint im Herbst 2021 die große Sonderausgabe 

„Start-up 2022 – DER Wegweiser für Gründer“. Als umfassendstes Nachschlage-

werk rund um die Themen Unternehmensgründung, Wachstum und Finan-

zierung bietet die Ausgabe neben fundiertem Know-how und starken 

Stimmen aus der Praxis auch den „Gründer-Guide“ mit dem „Who is Who“ 

Monatsausgaben
der deutschen Start-up-Szene. Die Ausgabe erreicht durch Kooperationen 

mit aus gewählten Multiplikatoren eine Verbreitung (Print & Online) von 

mehr als 45.000 Exemplaren.

Sonderbeilagen/Specials 
16- bis 40-seitige Specials und/oder Sonderbeilagen des VentureCapital Magazins 

erscheinen zu ausgewählten Branchenevents (z.B. Private Equity-Konferenz 

Nordrhein-Westfalen) sowie aktuellen Trends (European Hotspots - Tel Aviv, 

Stockholm, Tallin & Co., Gründen und Wachsen in Bayern).

Fakten zum Westen
Finanzierungsmaßnahmen der Länder:

Nordrhein-Westfalen:
•  NRW.Bank
•  Gründerstipendium NRW
•  Beratungsprogramm Wirtschaft NRW (BPW)  

bezuschusst Gründungsberatungen
•  Mittelstand innovativ! Innovations- und  

Digitalisierungsgutscheine
•  Innovationsassistent
•  Bürgschaftsbank NRW
•  Landesbürgschaft NRW

Saarland:
•  Saarländische Investitionsbank AG (SIKB)
•  Bürgschaftsbank Saarland GmbH (BBS)
•  Saarländische Wagnisfinanzierungsgesellschaft mbH (SWG)
•  Business Angels Netzwerk Saarland
•  StartUp-Fonds der Universität des Saarlandes

Hessen:
•  Wirtschafts- und  

Infrastrukturbank Hessen (WIBank)
•  Bürgschaftsbank Hessen
•  BM H Beteiligungs-Managementgesellschaft 

Hessen mbH
•  Neuer Masterplan für die Start-up-Region 

Frankfurt Rhein-Main

Rheinland-Pfalz:
•  Die Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz ISB 

bietet verschiedene Förderangebote
•  Finanzierungen/Bürgschaften der  

Bürgschaftsbank Rheinland-Pfalz GmbH

64 
 
Standorte & Regionen 2020

Westen

UNIVERSITY

Millionen Einwohner

29,3
Bruttoinlandsprodukt 2019 in Mrd. EUR

1.187,15
Gewerbeanmeldungen 2019

242.519
Gründerzentren

44

Investitionen von Beteiligungsgesellschaften (2019)

Investiertes Kapital: 4,2 Mrd. EUR
Zahl der unterstützten Unternehmen: 126

Hochschulen

127

Foto:  © Serj Siz’kov – stock.adobe.com (3) 
© andrei45454 – stock.adobe.com 
© jacartoon – stock.adobe.com 
© Aomarch – stock.adobe.com 
© artinspiring – stock.adobe.com
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7 | Termine | Themenplan  

Ausgaben, Schwerpunktthemen und Specials 2021

Ausgabe ET AS DU erscheint u.a. zu Schwerpunkt Technologie im Fokus

1/2021 12.02.21 01.02.21 04.02.21 High Tech Partnering Days Assetklasse VC & PE, Fundraising & ESG, Fonds Due Diligence
Special Section: Impact Investing & Social Venture Capital-Fonds

Ed-Tech & digitales Lernen

2/2021 12.03.21 01.03.21 04.03.21 Bio-Europe Spring Investing in Life Sciences (in Kooperation mit Plattform Life Sciences) Biotech / Medtech / E-Health

3/2021 16.04.21 05.04.21 08.04.21 Alternative Investment 
Conference (BAI)

Expansionsfinanzierung, Buy & Build, Venture Debt, Die nächsten Einhörner
Special Section: Start-up-Finanzierung in der Schweiz und in Österreich

KI & Blockchain

E-Special 13.05.21 07.05.21 10.05.21 PE-Konferenz NRW Private Equity in NRW (Online-Special zu PE-Konferenz NRW) nachhaltige Technologien

4/2021 08.06.21 28.05.21 31.05.21 Family Day (HTGF) / 
MUPET (Pöllath)

Sonderausgabe „Standorte, Regionen & Technologien“ (8. Jg.)
Special Section (englisch) European Hotspots - Tel Aviv, Stockholm, Tallin & Co.

Technologietrends

5/2021 16.07.21 05.07.21 08.07.21 einjährige Verfügbarkeit Corporates & Start-ups – Best Practices aus Mittelstand, Konzern & Hochschule (4. Jg.) Technologietrends

6/2021 17.09.21 06.09.21 09.09.21 Super Return / Bits & Pretzels Exit-Management, Trade Sale, IPO, Secondary, Due Diligence & Datenraum 
Special Section Gründen & Wachsen in Bayern

Fintech & Insurtech

7/2021 29.10.21 15.10.21 18.10.21 einjährige Verfügbarkeit Sonderausgabe „Start-up – der Wegweiser für Gründer“ (17. Jg.)
Special Section: Investoren in Start-ups & Start-up-Consultants

Technologietrends

8/2021 10.12.21 30.11.21 02.12.21 Neujahrsempfänge & Kick-offs Ausblick 2022 – Investment-Trends, Steuern, Recht & Regulierung Umwelt & Agrar

Themenänderungen aus Aktualitätsgründen vorbehalten. Specials zu weiteren Themen sind möglich. 
ET = Erscheinungstermin, AS = Anzeigenschluss, DU = Druckunterlagenschluss

Mediadaten 2021 VentureCapital Magazin
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Malstaffel  Mengenstaffel
ab   2 Anzeigen   3% ab   2 Seiten   5%

ab   4 Anzeigen   5% ab   4 Seiten 10%

ab   6 Anzeigen   8% ab   6 Seiten 13%

ab   8 Anzeigen 10% ab   8 Seiten 15%

Anmerkungen
Während die Malstaffel unabhängig vom Format der  

gebuch ten Anzeigen zum Einsatz kommen kann, bezieht  

sich die Mengenstaffel auf den kumulierten Buchungsumfang 

(Maß größe: 1/1 Seite). 

Grundsätzlich findet immer die für den Kunden günstigere Staffel 
 Anwen dung.

Agentur-Vergütung: 15%

Alle Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen MwSt.

Veröffentlichungsrechte  
Online-Veröffentlichungsrechte – zeitlich und räumlich 

unbegrenzt – inklusive Artikelbereitstellung als PDF,  

auf Wunsch mit Titelseite (als „digitaler Sonderdruck“): 

250,– EUR. Aufbereitung eines Artikels als E-Magazin mit 
individuellen multimedialen Inhalten (Links, Fotogalerien, 

Videos) inkl. aller Online- Veröffentlichungsrechte: je nach 

Komplexität ab 950,– EUR.

Anzeigen-
formate

Anschnitt
(B x H) in mm

3 mm Beschnitt

Satzspiegel 
(B x H)
in mm

Preise
s/w oder
Euroskala

2/1 Seite 420 x 297 Auf Anfrage 5.200,– EUR

1/1 Seite 210 x 297 178 x 248 2.900,– EUR

2/3 Seite hoch 140 x 297 109 x 248 2.500,– EUR

2/3 Seite quer 210 x 198 164 x 164 2.500,– EUR

1/2 Seite hoch 105 x 297 85 x 248 1.900,– EUR

1/2 Seite quer 210 x 148 178 x 125 1.900,– EUR

1/3 Seite hoch 70 x 297 53 x 248 1.600,– EUR

1/3 Seite quer 210 x 99 178 x 76 1.600,– EUR

U2 210 x 297 Auf Anfrage 3.500,– EUR

U3 210 x 297 Auf Anfrage 3.350,– EUR

U4 210 x 297 Auf Anfrage 3.800,– EUR

Inselanzeige – 87 x variabel 
Mindestformat 87 x 50 mm

8,– EUR/mm

Cover-Booklet (Format max. 90 x 128 mm)
Layout und/oder Druck des Booklets 

4.900,– EUR
auf Anfrage

Weitere Formate und Sonderwerbeformen
(z.B. Sonderbeilagen, Tip- on-Cards, Beihefter, Beikleber)

auf Anfrage

Beilagen (Mindestauflage 3.000 Exemplare) –  
je Tausend (bis 25 Gramm) 
zzgl. Postgebühren (weitere Gewichte möglich)

550,– EUR
auf Anfrage

NEU Advertorial: 1/1 Seite (ca. 3.300 Zeichen + Abbildung) 
NEU Avertorial:   2/1 Seite (ca. 7.300 Zeichen + Abbildung)

2.900,– EUR
4.350,– EUR

Sonderdrucke (4-seitig) von einzelnen redaktionellen Beiträgen: 
1.000 Exemplare – 1.000 EUR, 2.000 Exemplare – 1.250 EUR, 
je weitere 1.000 Exemplare à 200 EUR 

ab 1.000 EUR



Werbeformate (Auswahl)

Sonderformate 
auf Anfrage!

Die Platzierung von Klein anzeigen 
und Son derforma ten er folgt best-
mög lich.

AS = Anschnitt
2/1 Seiten, AS 1/1 Seite, AS 1/2 Seite hoch, AS 1/2 Seite quer, AS
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Druck: Bogenoffset

Bindeverfahren: Rückendrahtheftung bei Monatsausgaben  

und Sonderbeilagen, Klebebindung bei Sonderausgaben

Druckunterlagen: WeTransfer oder E-Mail; Lieferung direkt an den Verlag

E-Mail: druckdaten@goingpublic.de

WeTransfer: goingpublic.wetransfer.com

Dateiformate: X3 PDF / X4 PDF, EPS (vektorisiert) 

Weitere Formate auf Anfrage.

Datenbeschaffenheit: Post Script-Dateien | Zugabe für Beschnitt: 3 mm an 

allen Seiten | Farbseparierung vor Speicherung

Technische Daten
Raster: 70er | Farbanzeigen: Euroskala | Sonderfarben oder Farbtöne, die 

durch den Zu sam mendruck von Farben der ausschließlich verwendeten 

 Euroskala nicht erreicht werden können, bedürfen besonderer Verein barung. 

Einzelheiten auf An  frage. Geringe Tonwertabweichungen sind im To le ranz-

bereich des Offset-Druckverfahrens be gründet.

Ansprechpartner: Holger Aderhold | Tel.: +49 (0) 89/2000 339-17, Fax: -39 | 

E-Mail: aderhold@goingpublic.de

Robert Berger, Leiter Herstellung | Tel.: +49 (0) 89/2000 339-15, Fax: -39 |

E-Mail: berger@goingpublic.de

Auftragsbedingung: Möglichst Bereitstellung eines farb  verbindlichen Proofs 

an den Verlag  parallel zur Daten über mittlung
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VC-Magazin.de
VC-Magazin.de ist das korrespon dierende Online- Angebot des VentureCapital 
Magazins, der seit 2000 führenden Publikation rund um privates Beteili-

gungs kapital und Entrepreneurship im deutschsprachigen Raum. Das Portal  

bietet  neben tagesaktuellen Meldungen auch exklusive Online-Inhalte sowie 

eine Übersicht über die  wichtigsten Events der Private Equity-Branche – 

 aktuell, leser freundlich und fundiert. Sämtliche Ausgaben sind zusätzlich als 
 E-Magazin auf vc-magazin.de für mobiles Lesen verfügbar!

Zielgruppe
VC-Magazin.de adressiert Start-ups, Technolo gie- und Wachstumsunterneh-

men, potenzielle Gründer sowie Finanzinvesto ren und Business Angels. Zu 

den weiteren Zielgruppen gehören u.a. Corporate Finance-Berater und 

Rechts anwälte, Netzwerkpartner, Innovations- und Technologiezentren so-

wie institutionelle Investoren in Private Equity.

10 | VC-Magazin.de  

Werbeformen und -preise

Medium1 Format2 Preis/Woche Preis/Monat
Wallpaper 728 x 90 + 120–160 x 600 800 EUR 2.400 EUR
Medium Rectangle 300 x 250 475 EUR 1.425 EUR
Leaderboard 728 x 90 400 EUR 1.200 EUR
Skyscraper 120–160 x 600 400 EUR 1.200 EUR
Sponsored Post 1.000 EUR 3.000 EUR
Steckbrief im Who-is Who auf www.vc-magazin.de 450 EUR/Jahr

1) Bannerschaltung erfolgt in Rotation
2) Angabe in Pixel; Weitere Formate sowie Sonderwerbeformen auf Anfrage

Reichweite (Bezugszeitraum: Oktober 2020–Januar 2021)

Newsletter Private Equity Flash ca. 2.300 Empfänger
Page Impressions VC-Magazin.de ø 30.000/Monat
Unique Users ø 16.000/Monat
E-Magazin-Aufrufe ø 1.600/Monat

Skyscraper

Leaderboard (728 x 90 Pixel)

Wallpaper: Kombination aus Leaderboard und
S

kyscrap
er (120/160 x 600 Pixel)

Medium
Rectangle

(300  x 250 Pixel)



Private Equity Flash – der Wochenrückblick
Private Equity Flash, der kostenlose News letter von VC-Magazin.de, infor miert 

wöchentlich u.a. über Neuig keiten aus der Private Equity-Branche, aktu elle 

Marktentwicklungen,  Termine sowie neue Beiträge auf  VC-Magazin.de. Damit er-

gänzt das „Online-Update“ das redaktio nelle Angebot des VentureCapital 
 Magazins, das neben aktueller  Berichterstattung auch langfristige Marktana-

lysen und Hintergrundberichte bietet.

Erscheinungweise 2021
wöchentlich, jeweils donnerstags

11 | Private Equity Flash  

Werbeformen und -preise
Medium Format Preis/Ausgabe
Sponsored Post 1.000 EUR

Text-Grafik-Anzeige max. 80 Wörter 850 EUR

Textanzeige max. 80 Wörter 750 EUR

Leaderboard 728 x 90 Pixel 600 EUR

Weitere Formate, Sonderwerbeformen und Rabattstaffel auf Anfrage!

Textanzeige/Text-Grafik-Anzeige (max. 80 Wörter)

Leaderboard (728 x 90 Pixel)

Anlieferung Werbemittel
• Für Website: GIF/JPG/HTML5 3 Tage vor Kampagnenstart mit Fallbackimage

• Für Newsletter: Statische GIF bzw. JPG Grafiken  

3 Tage vor Newsletterversand

• Richmedia: 5 Tage vor Kampagnenstart

• Werbemittel müssen in der gebuchten Größe angeliefert werden

• Werbemittel müssen klar benannt werden,  

z.B. Unternehmen_website_Sujet_Datum

• Vergessen Sie nicht, die Ziel-URL für die Landing-Page  

und/oder den Redirect anzugeben. 

E-Mail-Adresse Werbemittel karte@vc-magazin.de

Online-Vermarkter
Für alle Fragen bezüglich Online- Werbung auf unserer Website  wenden Sie sich 

bitte an unseren Vermarkter:

42medien UG, 

Schulstrasse 8, 69469 Weinheim,

www.42medien.de, info@42medien.de

Tel.: 06201 – 469 43-70, Fax: -72

Kennzeichnung
„Gesponsert”

Verlinkung zu dem auf
vc-magazin.de 

veröffentlichten Beitrag (Post)

Sponsored Post

Mediadaten 2021 VentureCapital Magazin
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12 | Ansprechpartner | Cross Links   

Relationship Management: 
Mathias Renz

T.: +49 (0) 89/2000 339-21

m.: +49 (0) 176/104 302 76

renz@vc-magazin.de

Marketing / Sales: 
Julia Karte 

T.: +49 (0) 89/2000 339-22

m.: +49 (0) 0176/104 302 78

karte@vc-magazin.de

Redaktion: 
Janine Heidenfelder

T.: +49 (0) 89/2000 339-20

m.: +49 (0) 176/104 302 75

heidenfelder@vc-magazin.de

Plattform Life Sciences:
Karin Hofelich

T.: +49 (0) 89/2000 339-54

hofelich@vc-magazin.de

Anschrift
brutkasten GmbH 

c/o GoingPublic Media AG 

Hofmannstraße 7a

81379 München

Tel. +49 (0) 89/2000 339-0

Fax: +49 (0) 89/2000 339-39

info@vc-magazin.de

www.vc-magazin.de

Geschäfts-/Zahlungsbedingungen
Für die Abwicklung von Aufträgen gelten die Allgemeinen Ge schäfts be ding-

ungen der brutkasten GmbH. Zahlung inner  halb von 14 Tagen ab Rechnungs-

datum netto. Bei Zahlung inner halb von 8 Tagen 2% Skonto.


